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Session 1A: 
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“ATLAS offene Interoperabilitätsnetzwerke 
für die digitale Landwirtschaft!” 

www.it-mitteldeutschland.de

Florian Schiller, Projektleiter ATLAS-Teilprojekt, DLG 
e.V., Internationales DLG-Pflanzenbauzentrum













































Session 1A: 
Daten – Management & Nutzung

“Das Anhalt Center for Data Science 
(ACDS)”

www.it-mitteldeutschland.de

Prof. Dr. Korinna Bade, ACDS, Institut für 
Angewandte Informatik e.V., Hochschule Anhalt

































Session 1B: 
Daten – Management & Nutzung

„Sensoren im Anflug: Erfassung und Analyse 
von digitalen Luftbildern“

www.it-mitteldeutschland.de

Sophie Prokoph, Hochschule Anhalt



































Wasserqualität am Beispiel der Spree
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100 m



Lagerflächenbestimmung
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Kennzeichnung von Tierspuren und Lagerflächen in Getreidefeldern aufgrund der 

Höhenunterschiede ist möglich.

DOM eines Haferfeldes Slope-Funktion Klassifikation (Decision Tree)

30 m



Wuchshöhenbestimmung
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Drei Bedingungen:
1) stimmige Georeferenzierung in einem einheitlichen Koordinatensystem 
2) gleiche räumliche Abdeckung
3) einheitliche Pixelgröße (gleiche Anzahl der Zeilen und Spalten) im Rasterbild

Wuchschöhendifferenzraster = DOM (zur Vegetationszeit) – DGM (ohne Bewuchs)



Wuchshöhenbestimmung
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Wuchshöhendifferenzraster in ENVI (Ausschnitt Maisfeld)

H
ö

h
e 

[m
]

Querschnittsprofil von Mais

20 m



Baumzählung in der Oranienbaumer-Heide
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Detektierte Bäume mittels Höhe
Detektierte Bäume mittels Schatten
Untersuchungsgebiet

Einzelbäume zeigen 
im berechneten 3D-
Modell keine 
Höhenunterschiede, 
aber Schatten

Ausschnitt des digitalen 
Oberflächenmodells3D-Modell

Klassifikation von Baumschatten

N

1500 m



Erkennung von Wildschäden im Maisfeld
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Erkennen von 
fehlender Vegetation 
(Mais) in RGB-Bildern 

manuelle Farbwahl:
• Braun: Boden
• Grün: intakter 

Bewuchs 

[M. Scheibe]
Methode: Unüberwacht
(K-Means)

Befliegung vom 18.08.2020Befliegung vom 09.07.2020

Methode: Überwacht 
(Neuronales Netz)



Erkennung von Wildschäden im Grasland
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Mess-
punkt

Grasnarbe Zugrundeliegender 
Emissionsgrad

Resultierende
Temperatur / °C

Min Max Avg

Box 1 Beschädigt (Schwarzwild-Umbruch) 0.95 (feuchte Erde) 25.7 52.6 38.1

Box 3 Beschädigt (Schwarzwild-Umbruch) 0.95 (feuchte Erde) 26.8 50.4 37.6

Box 2 intakt 0.88 (trockene Wiese) 29.5 38.5 33.4

Box 4 intakt 0.88 (trockene Wiese) 31.1 29.1 34.1

Ab 50°C ist eine Gerinnung von 
Gewebeproteinen möglich! 
Bodenlebewesen sterben / 
ziehen sich zurück [M. Scheibe]



Blühstreifen

• Monitoring von 

Blühstreifen/Blühflächen

• Erfassen von Blühfarben/-vielfalt 

sowie Blütenmenge/-dichte/-

verteilung

• Nachbarschaftseffekte von 

Blühstreifen auf angrenzende 

Agrargebiete
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Bildquelle: A. Kirmer



Session 1B: 
Daten – Management & Nutzung

„ToBi – Toolkit für Biodiversitätsmaßnahmen 
in der Landwirtschaft“

www.it-mitteldeutschland.de

Florian Thürkow, CEO UmGeodat GbR 
Dr. Jens Birger, CEO UmGeodat GbR, Geschäftsführer Stiftung 

Kulturlandschaft Sachsen-Anhalt



Umwelt- und Geodatenmanagement GbR 

UMGEODAT 
Umwelt- und Geodatenmanagement GbR 

 

 

 

    

Kartierung und  

Planung 

Web-GIS und 

 Apps 

GIS  und Fernerkundung 

Gründung : 2005 

Geschäftsführer:  Dr. Jens Birger und Florian Thürkow 

Firmensitz: Mitteldeutsches Multimediazentrum MMZ in Halle (Saale) 



Umwelt- und Geodatenmanagement GbR 

FORZA  
Forschungs- und Technologietransfer  

für das Leben im digitalen Zeitalter 
 

Teilvorhaben 5 - Transfer im Landwirtschaftsbereich 
Biodiversitäts-Tutorien 

Beratung - ein wichtiger Baustein zur Biodiversitätsförderung 

Zielsetzung des Teilvorhabens: 

 Entwicklung eines Tools für den Betriebsplan „Biodiversität“ mit webbasierten  

Step-by-Step-Tutorials 

 Hilfe für Landwirtschaftsbetriebe und Berater, biodiversitätsfördernde Maßnahmen 

auf den Betriebsflächen zu planen und umzusetzen 

 enge Zusammenarbeit mit den Partnern aus TV5 und TV9 



Umwelt- und Geodatenmanagement GbR 

 Unterstützung & Ergänzung der einzelbetrieblichen Beratung 

 Step by Step Anleitungen zur optimierten Anlage und Pflege von Flächen zur 

Förderung der biologischen Vielfalt 

 Erarbeitung eines Prototypen für Anwender-Tests 

 Sammlung biodiversitätsfördernder  Maßnahmen enthalten (AUKM u. a.) 

 

 

 

 



Umwelt- und Geodatenmanagement GbR 

 

Enge Zusammenarbeit  von UMGEODAT innerhalb FORZA-Projektes: 
 

 Fachlicher Inhalt:  TV 5 - Transfer im Landwirtschaftsbereich 

   AG Vegetationskunde und Landschaftsökologie 

 

 Designlösungen:  Martin Wiesner, Forza TV9, Transfer Design Team 

 

 Entwicklung eines gemeinsamen Protoptypen für die Step-by-Step-Tutorials 

Martin Wiesner, Forza TV9, Transfer Design Team & 

TV 5 - Transfer im Landwirtschaftsbereich 

 

 



Umwelt- und Geodatenmanagement GbR 

Konzeptentwicklung 

 

9 verschiedenen Konzeptrichtungen durch das Transfer Design Team (TV9) der 

Hochschule Anhalt  



Umwelt- und Geodatenmanagement GbR 

 Erarbeitung eines Prototypen für Anwender-Tests 

 Test durch Landwirtschaftsbetriebe u. a. auch Kooperation mit 

 Programmierung der Anwendung parallel zu den Anwendertests 

 Kontinuierliche Verbesserung der Tools 

 Programmierung der Expertenanwendung „ Betriebsplan“ 

 

 

 

 

 

 

 



Daten – Management & Nutzung

"Sicher, offen, souverän - Die GAIA-X Datenstruktur 
als Chance für die Landwirtschaft“

www.it-mitteldeutschland.de

Dr. Steffen Beerbaum, Bundesministerium für 
Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)



Sicher, offen, souverän - Die GAIA-X Datenstruktur 
als Chance für die Landwirtschaft

Dr. Steffen Beerbaum, Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL)



Digitalisierung und Datenhoheit

→ Die Nutzungsrechte an diesen Daten stehen primär 
den Landwirten zu. 

→ Sie entscheiden, ob sie die Daten an Dritte 
weitergeben wollen.

→ Eine offene und transparente Datennutzung in der 
Landwirtschaft dient den Landwirten und dem 
Gemeinwohl und wird vom BMEL unterstützt und 
gefördert.

Landwirtschaftliche Digitalisierung führt zur Erfassung  einer 
Vielzahl von Einzeldaten, die helfen sollen, nachhaltiger und 
effizienter zu wirtschaften, Ressourcen zu schonen und das 
Klima zu schützen.

Folie 2



GAIA-X: Eine föderierte Dateninfrastruktur als Gerüst für 
ein dynamisches europäisches Ökosystem

→ Gemeinsames Projekt mit Frankreich 
→ Aktuell 9 Domänen in verschiedenen Bereichen (z.B. 

Gesundheit, Finanzwesen, …), mit mehr als 40 Use
Cases.

→ Zwei parallele Workstreams: 
→ Workstream 1: Anwenderperspektive und 

Anwendungsfälle
→ Workstream 2: Technische Grundlagen

→ AISBL: internationale gemeinnützige Organisation 
von 22 Unternehmen im September 2020 gegründet 
(Januar 2021: über 200 weitere Bewerbungen) 

Folie 3



GAIA-X: Eine föderierte Dateninfrastruktur

Analyse und Evaluierung der 
Anforderungen der Use Cases aus

unterschiedlichen Domänen

Identifizierung geeigneter Use 
Cases – qualitativ und quantitativ

Definition und Validierung der 
domänenübergreifenden

Anforderungen

Initiierung weiterer Maßnahmen
zur Entwicklung von GAIA-X

Definition und Validierung domänenspezifischer
Anforderungen Folie 4



GAIA-X: Zunehmende Europäisierung 

Folie 5

• Domäne Agrar (Europa): Leitung Belgien
• Offizieller EU Kickoff am 09.03.2021 
• Erstellung Positionspapier der Domäne 

Agrar









Folie 9

Aktuell: GAIA-X Förderwettbewerb des BMWi

→ Use Cases für die Domäne Agrar
→ 186,8 Millionen Euro zur Verfügung
→ Leuchtturmvorhaben mit jeweils 10 

bis 15 Millionen Euro werden 
gefördert

→ Einreichung von Projektskizzen bis 7. 
Mai 2021 möglich

→ Weitere Informationen: 
https://www.bmwi.de/Redaktion/DE/Dossier/Dateninf

rastruktur-GAIA-X/gaia-x-foerderwettbewerb.html

Bitte 
ergänzen



10. Digitalisierungskonferenz
Digitalisierung in der Land-

und Forstwirtschaft

Vielen Dank!

www.it-mitteldeutschland.de


	10. Digitalisierungskonferenz�Digitalisierung in der Land- �und Forstwirtschaft
	Session 1A: �Daten – Management & Nutzung
	Session 1A: �Daten – Management & Nutzung
	Session 1B: �Daten – Management & Nutzung
	Session 1B: �Daten – Management & Nutzung
	Foliennummer 6
	Foliennummer 7
	10. Digitalisierungskonferenz�Digitalisierung in der Land- �und Forstwirtschaft



